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Literatur.
1. „Orgelklängt". EineSammlung von 170 neuen Orgelstücken

in den gebräuchlichsten Dur» und Moll-, sowie in den Kirchentonarten,
nebst 80 Modulationen von bekannten Tonsetzern der Gegenwart, zum
Studium und zum kirchlichen Gebrauche herausgegeben von Joseph
Tobler, Seminarmusiklehrer in Zug, Op. 4. Preis 5 Mk. Verlag
von Ant. Böhm und Sohn in Augsburg und Wien.

Eine prächtige Sammlung ^rgelstücke bietet dieses neue Opus von
Seminarmusiklehrer Dobler. Es enthält in der ersten Abteilung 89
Kadenzen und freie Orgelstücke in den modernen Tonarten, in der 2.
Abteilung 15 TrioS; diese Abteilungen sind nach Tonarten geordnet;
die 3. Abteilung enthält 66 Kadenzen in den Kirchentonarten, Orgel-
stücke zu Chorälen und kirchliche» Gesängen. Als Anhang sind dem
Werke 80 Modulationen deigegeben. Alle Kompositionen stammen aus
der Feder bekannter Tonsetzer der Gegenwart, die sich bis jetzt fast ohne
Ausnahm: in keiner Sammlung befinden, d. h. ungedruckt find. Die
Sammlung bietet jedem Organisten vortreffliches Material zur praktischen
Verwendung beim Gottesdienste; strebsame Seminaristen werden darin
ebenfalls viel Anregung und Freude finden, wenn sie die „Orgelklänge"
beim Studium bcnützen. Dem Schreiber dies ist das Werk recht lieb
geworden, und er empfiehlt es zur Anschaffung jedermann bestens.—

Detsch Karl. 35 kurze und leichte Orgelstttcke zum Gebrauch beim
öffentlichen Gottesdienste, insbesondere auch zur Benützung an Lehrer»
seminarien. Op. 19. Preis 2 Mk. Verlag von A. Böhm und Sohn,
Augsburg.

Diese Orgelstücke sind würdig, wohlklingend und leicht ausführbar.
Mögen sie viele Freunde finden! Lehrer.

John Lackes Gedanken über Sriiehnng, von Prof. Or. Ludwig Watten»
dorff. Verlag von F. Schöningh, Paderborn. 2 Mk. 40.

Zohn Locke hat den Großteil der in diesem Buche niedergelegten „Ge-
danken über Erziehung" an seinen Freund Ed. Elarke geschrieben, fie dann
auf Wunsch vieler Einflußreicher ansgesponnen und logischer geordnet für die
Oeffentlichkeit niedergelegt. Wenn Schdningh dieselben als 32. Bändchen (292
Seiten stark) der berühmten .Sammlung der bedeutendsten Pädagog. Schriften
au« alter und neuer Zeit" herausgibt, so verdient das alle Anerkennung, zumal
ein 28seitige« gediegenes Vorwort den Leser trefflich einführt und aufklärt.
Die .Gedanken' als solche verraten gründliche Kenntnis, reiche Erfahrung,
menschenfreundliche Gesinnung und ernstes Nachdenken. Die .Sammlung" ist
sehr zu empfehlen, x.—

Geschichtlich» Jugend- nnd Zlolks-Dibliothek. Verlagsanstalt vorm. G.
I. Manz, Regensburg.

Die Sammlung zählt 13 Bündchen und kostet einzeln 1 Mk. 20 ungeb.
Die drei lehten Bändchen schildern .die französische Revolution" von
1789—1795 (211/12) und .die Bartholomäusnacht' von 1572. Au»
to ren: W. Oberle, Gymnafialoberlehrer, und Or. S. P. Widmann. Seiten»
zahl: 265 und 130, Illustrationen: 49 und 15, Druck und Aus»
stattung: sehr gefällig. Die Darstellung ist knapp, aber dennoch genügend
klar und genügend aufklärend, dabei einfach und übersichtlich. Die.Bibliothek'
kann nur empfohlen werden. Mitarbeiter ist auch der Einsiedler Stistsbibliothekar

Gabriel Meier. —
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* Kprerhfaà
Bezugnehmend auf eine Sprechsaalnotiz in No. 3 kann ich die Tmpfehl»

ung der Welt- und Europakarten bei der Ostschweiz'druckerei in St. Gallen
für Schulzwecke nur lebhaft unterstützen. Von der 1. Auflage, die

schon lange vergriffen ist und über 800 Stücke verkauft wurden, prangen schon

sehr viele in Schulstuben. Die 2. Auflage ist in mehrfacher Hinsicht noch ver-
bessert. Der Preis von 1 Fr. 50 Rp. ist wirklich fast „verschenkt'. Tie Karten
sind auch ein schöner Wandschmuck öffentlicher- und Vereinslokale.

Auch ein Lehrer.

Briefkasten deq Redaktion.
l. An Ar»,schieden«: Die Reklamationen gegen Rezenfionelles folgen.
S. Zlach L. Herzlichen Dank. Für derlei Ausschluß ist eine Red. sehr

erkenntlich.
3. Nach Amerika. Freudigen Dank. Folgt demnächst.
4. Verschiedenes st. Gallisches findet gerne Verwendung.
5. Eraubünde«. In nächster Nummer. Nur öster wieder kommen! —
«. Haus- und Sasseuerziehung. Ganz gut. Steigt.
7. An »ine Lehrschwester. Ueberwachung der Schüler. Ganz am

Platze. Tin wenig Geduld. Besten Gruß!

klànLàfet V N N

U V Zckseidmasckine

ttatatsU krank».
Wuaead msnaWvk» î»U»»kànx.

Kronen H Mektmann, Köln.

(U 540 1,2. 283)
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126,000 im Ledrsucti!
Lrstklassixo» System mit
siebtbarsrLokrikt, ckirskt-Lär-
bunx okos?arbbanck,ausveob-
sslbarsn T^pon, 'tabulator ck

allen loteten Heuorungsn.
î

?rsis kompl. inkl. 2 Lokrikt-
l arten unck slex, Vsrsokluss-

Kasten: k^r. 5 200 dir. 7 250
î

liilk. ^suestsL dsä.vvrstärktes
> u. verb, dlocksll llo.8 m. küok-

lauktasts u. neuem Tasten-
Tabulator 275 Ickk.

> Tilialo tisrlin, 1-eipeixerstr.
^

29 Loks Lrieckriolistrasss.
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Kffene Sekundarlehrerstelle. ^Für die hiesige Sekundärschule ist die zweite Lehrerstelle auf näch»
sten Mitte Mai wieder zu besetzen.

Anmeldungen find unter Beilegung der Zeugnisse dem Hrn. Schul-
ratSpräfidenten M. Ochsner in Einfiedeln schriftlich einzureichen oder
bei ihm persönlich anzubringen. 0 369 Sr, 284

Einfiedel«, den 28. Januar 1908.
Für die Bezirkskanzlei:
Landschreiber Lienert


	Litteratur

